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Königsfeld. Die Zinzendorf-
schulen nahmen Abschied 
von Fachschul-Leiterin Maria-
Elke Schoo-Schemmann. Sie  
geht nach Sabbat-Jahren in 
den Ruhestand. 

Eine knappe Woche vor 
den anderen Mitarbeitern, die 
in diesem Jahr die Zinzen-
dorfschulen verlassen, ist die 
Abteilungsleiterin der Fach-
schulen für Sozialpädagogik 
und Sozialwesen, Maria-Elke 
Schoo-Schemmann, in zwei 
Sabbat-Jahre, auf die direkt 
ihr Ruhestand folgt, verab-
schiedet worden. Kollegen, 
Schüle und langjährige Weg-
begleiter wünschten ihr mit 
einem Gottesdienst voller Mu-
sik, Poesie, Theaterszenen 
und natürlich vielen Geschen-
ken alles Gute für die Zu-
kunft. In der wird der reiselus-
tigen Seglerin gewiss nicht 
langweilig: »Ich freue mich 
darauf, mich mit Gesundheit 
und Zeit den Dingen zu wid-
men, die mir in den kommen-
den Jahren wichtig sein wer-
den«, sagte Schoo-Schem-
mann. 

1994 hatte sie an den Zin-
zendorfschulen angefangen – 
damals als Lehrerin am So-
zialwissenschaftlichen Gym-
nasium, bevor sie 2012 in den 

Fachbereich Sozialpädagogik 
und Sozialwesen wechselte, 
dessen Leitung sie ein Jahr 
später übernahm. 

Das Kollegium und die Aus-
zubildenden der Fachschulen 
schätzten an ihr vor allem 
ihren partnerschaftlichen 
Führungsstil, ihre unbürokra-
tische, unkonventionelle, ver-

ständnisvolle und freundliche 
Art, ihre Verschwiegenheit 
und ihr offenes Ohr für die 
Belange aller, die mit ihr zu 
tun hatten. Auch ihre Kreati-
vität und ihre Fairness wur-
den neben vielen weiteren 
Tugenden gelobt. 

Zum Schluss schoben sich 
ihre Kollegen die Sonnenbril-

len auf die Nase und schick-
ten ihre Abteilungsleiterin 
mit Louis Armstrongs »What 
a Wonderful World« in selbi-
ge, bevor es vom offiziellen 
Teil zum Sektempfang ging. 
Ihre Nachfolgerin Sr. Band-
holz war auch dabei und freu-
te sich über ein kreatives 
Team.

Stets ein offenes Ohr für die Belange aller
Zinzendorfschulen | Fachschul-Leiterin Maria-Elke Schoo-Schemmann verabschiedet

Die langjährige Leiterin der Fachschulen für Sozialpädagogik und Sozialwesen wird von ihren Kol-
legen und Schülern verabschiedet. Foto: Zinzendorfschulen

Königsfeld. Seinen 20 000. Ba-
degast konnte das Team des 
Freibads Solara bereits im Juli 
in Königsfeld begrüßen. Mit 
einem schönen Badetuch als 
Gastgeschenk wurde Michael 
Kerckel aus Schramberg be-
glückwünscht. 

Michael Kerckel berichtet, 
dass ihn vor allem die ge-

pflegte Anlage begeistere, die 
er gerne besucht, um die Ru-
he zu genießen. 

Doch auch der sportliche 
Teil kommt nicht zu kurz. Mit 
seiner Frau schwimme er bei 
seinen Besuchen gerne bis zu 
einer Stunde lang Bahnen im 
großen Becken, so Michael 
Kerckel.

Solara-Team begrüßt
20 000. Badegast
Freizeit | Geschenk für Schramberger

Der 20 000. Badegast im Solara, Michael Kerckel (links), zu-
sammen mit Bademeister Andreas Donay. Foto: Solara

wird es im zweiten Teil be-
sinnlicher mit »Näher mein 
Gott zu dir« oder »Morgen-
stern«. Als David Porter sei-
nen Soloauftritt mit seiner 
Tuba zu »Little David play on 
your Harp« beendet, folgt ein 
Tänzchen mit Posaunistin 
Amanda Kana. Trompeter 

Matt Dueppen erzählt an-
schließend, wie der Tod des 
an Krebs verstorbenen Vaters 
sein Leben veränderte. Die 
Besucher können das Gehörte 
im »Vater unser« verarbeiten, 
das mit den Posaunen von 
Angie Hunter, Nathan Lefe-
ber, Ben Roundtree und 

Amanda Kana erklingt. Trom-
peterin Kathryn Cheney for-
dert alle auf, zum »Rejoice« 
(»Freut euch«) mitzuklat-
schen und mitzumachen, wie 
es in Gottesdiensten in den 
USA üblich ist. 

Die folgenden stehenden 
Ovationen sind mehr als be-

rechtigt, hat das Ensemble Eu-
robrass doch besinnliche und 
vergnügliche 90 Minuten be-
schert. Das als Zugabe aus der 
Ukraine stammende gespielte 
Gebet um Freiheit und Weis-
heit lässt die begeisterten Be-
sucher wieder auf den Boden 
der Tatsache ankommen.

Blechbläsermusik auf 
höchsten Niveau erlebten 
die Besucher zweier Kon-
zerte im Zinzendorfsaal. 
Das Ensemble Eurobrass 
spielt zur Ehre Gottes. 
n Von Christel Paskal

Königsfeld. An zwei Tagen 
war es möglich, das Ensemble 
Eurobrass im Zinzendorfsaal 
in Königsfeld zu erleben. Das 
zum einen, weil die Nachfra-
ge hier stets sehr groß ist. 
Und zum anderen, drei der 
Musiker wohnen in Baden-
Württemberg, so die Co-Lei-
terinnen Angie Hunter und 
Kathryn Cheney und Co-Lei-
ter Ben Roundtree. 

In diesem Jahr spielt das 
Ensemble bei der dreiwöchi-
gen Tournee in mehr als 16 
Orten, darunter in Rothen-
burg ob der Tauber, Mainz 
und Donauwörth. Alle Mit-
wirkenden haben Musik stu-
diert, sind an verschiedenen 
Hochschulen tätig und haben 
Freude daran, zur Ehre Gottes 
zu spielen. Die Musiker sind 
schwarz gekleidet. Ein Hals-
tuch oder eine Krawatte 
leuchten in Blau. Kein Diri-
gent steht vor dem Ensemble, 
sie verständigen sich mit Bli-
cken und Gesten. 

Klassische Werke 
erklingen im ersten Teil

Im ersten Teil erklingen klas-
sische Werke. Angie Hunter 
wünscht den zahlreichen Zu-
hörern, dass sie zur Ruhe 
kommen. Hilfreich sind das 
Intermezzo »Cavalleria Rusti-
cana« von Pietro Mascagni so-
wie »Die Planeten« von Gus-
tav Holst. Schon dafür gibt es 
kräftigen Applaus. 

Ben Roundtree kündigt 
einen galoppierenden Marsch 
von Franz von Suppé an. Zur 
Ouvertüre aus »Leichte Kaval-
lerie« ist der volle, kräftige 
Klang der Blechblasinstru-
mente zu hören. Die Anwe-
senden rufen »Bravo«, applau-
dieren und sind begeistert. 

Nun stellen sich alle Mit-
wirkenden kurz vor, danach 

Blechbläsermusik zur Ehre Gottes
Konzert | Ensemble Eurobrass begeistert bei zwei Auftritten im Zinzendorfsaal / Stehende Ovationen

Angie Hunter (von links) Nathan Lefeber, Ben Roundtree sowie Amanda Kana spielen das »Vaterunser«. Fotos: Paskal

David Porter als Solist mit der Tuba. Die Anwesenden sind äußerst aufmerksam.

nDie Gemeindeverwaltung 
weist darauf hin, dass der Wo-
chenmarkt eine Sommerpause 
einlegt. Die Wochenmarkt-
händler sind ab Freitag, 9. 
September, wieder  da.
nDas Testzentrum Herrnhu-
ter Restaurant, Zinzendorf-
platz 7, ist heute von 8 bis 20 
Uhr geöffnet. Termine können 
gebucht werden unter www.
schnelltest-koenigsfeld.de. Das 
Testzentrum kann auch ohne 
Anmeldung besucht werden.
nDas Rathaus ist heute von 9 
bis 12 Uhr geöffnet.
nDer Bürgerservice ist heute 
von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 
16 Uhr geöffnet.
nDie Tourist-Information ist 
heute von 9 bis 12 Uhr  und 
14.30 bis 17 Uhr geöffnet.
nDer  Eine-Welt-Laden »Uja-
maa« ist heute von 9 bis 
12.30 Uhr  und 15 bis 18 Uhr 
geöffnet.
nHeilklima-Gymnastik ist 
heute von 9.30 bis 9.50 Uhr. 
Treffpunkt ist an der Kneipp-
anlage im Garten des Curavi-
tals. Infos unter Telefon 
07725/80 09 45 oder E-Mail 
tourist-info@koenigsfeld.de.
nDer Laden »Mittendrin« ist 
heute von 9.30 bis 12.30 Uhr  
und 14.30 bis 18 Uhr geöff-
net. Bis 20. August gibt es die 
Aktion »Jedes Buch 50 Cent«.
nDas Freibad »Solara« ist 
heute von 10 bis 20 Uhr ge-
öffnet.
nDie Minigolf-Anlage am 
Kurpark ist heute ab 11 Uhr 
geöffnet. 
nDer Kneippverein lädt  heu-
te von 15 bis 16 Uhr zum 
Pro-Balance-Kurs bei der Brei-
ten Mühle (Familienheim) ein. 
Infos unter    07721/7 26 27.

Buchenberg
nDie Waldau-Schänke lädt 
für morgen, Donnerstag, zum 
Volksliedersingen mit Bertram 
Kienzler und Joachim Hirt ein. 
Beginn ist um 19 Uhr. Anmel-
dung unter 07725/30 72.

Burgberg
nDie Rheuma-Liga bietet 
heute um 17 und 18 Uhr Tro-
ckengymnastik in der Sport- 
und Festhalle der Grundschu-
le. Infos unter i.schroeder@
rheuma-liga-bw.de und 
07724/45 78.

Erdmannsweiler
nDer Wertstoffhof ist heute 
von 17 bis 19 Uhr geöffnet.

n Königsfeld


